
Stadt Köthen (Anhalt)
Der Oberbürgermeister

Niederschrift 
über die 12. Sitzung des Ortschaftsrates Wülknitz
öffentlicher Teil

Köthen (Anhalt), 15.07.2021

Die Sitzung fand statt:

Datum :
Beginn : 
Ende :

16.06.2021
19:00
20:54

Ort :
Straße :
Raum :

06369 K l e i n w ü l k n i t z
Am Park 8
Dorfgemeinschaftshaus

Anwesende Mitglieder
lt. Teilnehmerliste :

7 (siehe Anhang) 

Von der Verwaltung
waren anwesend :

Herr Richter 
Herr Dr. Schlömp 
Frau Hempel

Außerdem waren
anwesend (Gäste) :

Tagungsleitung : Frau Krietsch

Schriftführer : Frau Hempel

Ortsbürgermeisterin Amtsleiterin Schriftführerin

Karin Krietsch Jürgen Richter Sophia Hempel



Tagesordnung

TOP Thema Vorl.-Nr. 

1 Eröffnung 

1.1 E i n w o h n e r f r a g e s t u n d e -  
1.2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Ordnungsmäßigkeit der  -  
 Ladung   

2 Behandlung der öffentlichen TOPs 

2.1 Bestätigung der Niederschrift der letzten Sitzung (öffentlicher Teil) -  
2.2 Informationen der Verwaltung (öffentlicher Teil) -  
2.3 Informationen des Ortsbürgermeisters -  
2.4 Bestätigung der Tagesordnung (öffentlicher Teil) -  
2.5 Hygienekonzept für die Sitzungen der Ortschaftsräte während der 2021076/6  
 Corona-Pandemie   
2.6 6. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Köthen (Anhalt) zur Umlage 2021070/6  
 der Verbandsbeiträge der Unterhaltungsverbände „Westliche   
 Fuhne-Ziethe“ und „Taube-Landgraben“    
2.7 Priorisierungen der Instandsetzung und des grundhaften Ausbaus von 2021054/7  
 öffentlichen kommunalen Straßen, Wegen und Plätzen in Köthen (Anhalt)   
 und den zugehörigen Ortsteilen    
2.8 Verteilung der Einwohner-Pauschale 2022 Wülknitz 2021067/1  
2.9 Informationsvorlage zum Antrag der Ortsbürgermeister zur 2021072/6  
 Grünflächenpflege in den Ortschaften   
2.10 Anfragen und Anregungen (öffentlicher Teil) -  



Protokolltext

1 Eröffnung

1.1 E i n w o h n e r f r a g e s t u n d e

Eine Einwohnerin möchte den aktuellen Stand zur Prioritätenliste wissen, da davon 
ausgegangen wurde, dass die Lindenstraße auf Platz 1 steht.

Frau Krietsch erklärt, dass die beim Tagesordnungspunkt 2.7 diskutiert wird. 

Herr Schlömp weist darauf hin, dass letztendlich der Stadtrat darüber entscheidet.

1.2 Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Ordnungsmäßigkeit der Ladung

Die Beschlussfähigkeit und die Ordnungsmäßigkeit der Ladung wird mit 7 anwesenden 
Mitglieder festgestellt.

2.1 Bestätigung der Niederschrift der letzten Sitzung (öffentlicher Teil)

Die Niederschrift der letzten Sitzung wird mit 7 Ja-Stimmen bestätigt.

2.2 Informationen der Verwaltung (öffentlicher Teil)

-

2.3 Informationen des Ortsbürgermeisters

Frau Krietsch informiert darüber, dass Grünflächen nicht gemäht wurden und die 
Mitarbeiter noch einmal wiederkommen. Zuerst soll der Spielplatz und danach die 
öffentlichen Plätze gemäht werden. Die Anpflanzungen im Birkenweg wurden von der Stadt 
gesäubert, das Unkraut neben der Bordsteinkante wurde dabei nicht entfernt. Der 
Birkenweg wurde von der Stadt gesäubert, jedoch nicht das Unkraut von der Bordsteinkante 
entfernt. 
Bei der Eingangstür von Birkenweg 1 will die Familie die Fläche selbst gestalten.
In Großwülknitz werden die Fußwege kaum gesäubert. Hier erfolgte die Kontaktaufnahme 
mit dem Ordnungsamt, dies soll kontrolliert werden. 
Die untere Wasserbehörde stellt am 03.06.2021 eine Anfrage, wo im Bereich der Pumpe in 
der Hallesche Straße noch einen Brunnen im Umkreis von 100 m zu finden ist. Es sollen 
Wasserproben entnommen werden, da das Wasser von der Halleschen Straße, im 
Katastrophenfall für den menschlichen Verbrauch nicht genommen werden kann.  
Das Dorfgemeinschaftshaus kann wieder genutzt werden.
Der Rasenmäher der Feuerwehr ist kaputt. Der Übungsplatz der Feuerwehr muss so oft wie 
der Spielplatz gemäht werden. Es muss überprüft werden, ob ein neuer Rasenmäher 
gekauft wird den der Gründienst übernimmt.  
Es gibt Beschwerden, dass die Feld- und Radwege zuwachsen und somit unmöglich zum 
Passieren sind. Diese Wege sind nicht im Pflegeplan drin. 
Die Kindergruppe möchte um den Tischtennisplatz eine Befestigung haben. 

Der Ortschaftsrat stellt den Antrag die Fläche um die Tischtennisplatte zu befestigen.

Herr Schlömp erklärt, dass die Bepflasterung um den Tischtennisplatz schwierig werden 
könnte. Dies muss Frau Schreiber klären.



Frau Krietsch erklärt weiterhin, dass 4 Kameraden der Ortsfeuerwehr Wülknitz zur 
Beförderung durch den Ortschaftsrat gratuliert wurden. 
Am ehemaligen Pfarrhaus ist ein Fliederbaum auf den Gehweg gefallen, dies wurde schon 
behoben.
Bei der Ausfahrt in der Kirchgasse und am Teich wurden die Baumaßnahmen 
abgeschlossen.

2.4 Bestätigung der Tagesordnung (öffentlicher Teil)

Die Tagesordnung des öffentlichen Teils wird mit 7 Ja-Stimmen bestätigt. 

2.5 Hygienekonzept für die Sitzungen der Ortschaftsräte während der Corona-Pandemie

Frau Krietsch erklärt noch einmal die Vorlage.

Abstimmungsergebnis: 7/0/0 (Ja/Nein/Enthaltungen)

2.6 6. Änderungssatzung zur Satzung der Stadt Köthen (Anhalt) zur Umlage der 
Verbandsbeiträge der Unterhaltungsverbände „Westliche Fuhne-Ziethe“ und „Taube-
Landgraben“

Herr Richter erklärt, dass die Stadt jedes Jahr diesen Bescheid erhält und dieser auf die 
Grundstückseigentümer umgelegt werden muss. Während der Konsolidierung ist die Stadt 
hierzu verpflichtet. Die Verwaltungskosten sind zwar gesunken, die Flächen haben sich 
jedoch verändert. 

Abstimmungsergebnis: 6/0/1 (Ja/Nein/Enthaltungen)

2.7 Priorisierungen der Instandsetzung und des grundhaften Ausbaus von öffentlichen 
kommunalen Straßen, Wegen und Plätzen in Köthen (Anhalt) und den zugehörigen 
Ortsteilen

Frau Krietsch erklärt, dass die einzelnen Straßen nach der Notwendigkeit eingestuft 
werden. 

Herr Schlömp weist darauf hin, dass die aktuelle Liste ein Vorschlag der Verwaltung ist und 
erklärt noch einmal die jeweiligen Kriterien. 

Eine Einwohnerin äußert sich noch einmal zu der Thematik.

Herr Richter macht deutlich, dass die angesprochenen Argumente bekannt sind und die 
anderen Ortschaften ähnliche Probleme haben. Letztendlich ist der Ortschaftsrat beratend 
tätig, der Stadtrat muss am Ende entscheiden und die Mittel verteilen. 

Herr Schlömp weist darauf hin, dass ein Antrag gestellt werden muss, in welcher 
Reihenfolge der Ortschaftsrat seine Straßen anordnen möchte. 

Frau Krietsch erklärt, dass die Bewertungskriterien um den Punkt „Gefahrenabwehr“ 
erweitert werden muss. 

Herr Schlömp weist darauf hin, dass es für Wülknitz keinen 
Niederschlagungsentwässerungsplan gibt. 



Frau Winkler möchte wissen, wie hoch die Chancen stehen, dass die Lindenstraße als 
erstes dran kommt?

Herr Schlömp erklärt, dass ein Grundausbau von Straßen bisher nicht geplant ist. Und erst 
ein Entwässerungskonzept erstellt werden muss. 

Es wird gefragt, welche anderen Optionen es für die Lindenstraße gibt, wer die 
Bedeutsamkeit der einzelnen Kriterien bestimmt und ob eine Privatentwässerung möglich 
ist.

Frau Krietsch erwähnt, dass die Rinne zu klein sei. 

Herr Schlömp weist darauf hin, dass in der Lindenstraße die Dachentwässerung 
abgeschafft werden muss. Da erfolgt die Entwässerung nämlich auf die Straße.
Er vermutet, dass die Rinne entweder zu klein oder verdreckt ist. Diese muss die 
Entwässerung jedoch theoretisch schaffen.
Er erklärt, dass die Grundstückseigentümer für die Ein- und Ausfahrten verantwortlich sind. 
Ein Bau über die Rinne muss von einer Fachfirma erfolgen. 

Frau Krietsch weist darauf hin, dass das Grabensystem funktioniert und das Wasser in den 
Teich läuft. Sie möchte wissen, ob alle Straßen klassifiziert werden müssen.

Herr Schlömp bestätigt, dass alle Straßen klassifiziert werden müssen. 

Frau Krietsch schlägt folgende Straßen in genau dieser Reihenfolge vor:

1. Lindenstraße
2. Hauptstraße / Am Park in Kleinwülknitz
3. Kastanienplatz
4. Birkenweg
5. Kirchgasse
6. Siedlung
7. Baasdorfer Weg
8. An den Teichwiesen

Herr Schlömp erklärt, dass bei der Vorplanung im Jahr 2004 die Kosten auf 400.000 € 
geschätzt wurden. Bei der heutigen Schätzung sind es 800.000 €. Es muss neu geplant 
werden und ein Planungsbüro muss sich alles selbstständig erarbeiten. 

Der OR stellt den Antrag, die Sanierung der Lindenstraße auf Platz 1 der Prioritätenliste zu 
stellen. Dieser Beschluss wurde am 10.12.2020 mehrheitlich vom Stadtrat beschlossen 
(erste Beschlüsse stammen vom 25.11.2004 und 2010). Die Bewertungskriterien müssen 
um den Punkt „Gefahrenquelle“ erweitert werden, zur Vermeidung von Haftungsansprüchen 
gegenüber der Stadt. Folgende Straßen sollen der Reihenfolge nach aufgenommen werden: 
Lindenstraße, Hauptstraße/Am Park in Kleinwülknitz, Kastanienplatz, Birkenweg, 
Kirchgasse, Siedlung, Baasdorfer Weg und An den Teichwiesen.

Abstimmungsergebnis: 7/0/0 (Ja/Nein/Enthaltungen)

2.8 Verteilung der Einwohner-Pauschale 2022 Wülknitz

Frau Krietsch erklärt, dass der Feuerlöschteich in Großwülknitz mit aufgenommen werden 
soll. Zudem soll, falls die Fläche vor der Feuerwehr nicht zusammen mit dem Spielplatz 



bemäht wird, ein neuer Rasenmäher für die Feuerwehr angeschafft werden. 

Herr Schlömp weist darauf hin, dass der Teich voll sein muss, um als Feuerlöschteich 
deklariert werden zu können. 

Die Aufteilung der Einwohnerpauschale erfolgt wie folgt:

Der Ortschaftsrat Wülknitz verteilt seine Einwohnerpauschale für das Haushaltsjahr 2022 
wie folgt:
Laut Einwohnermeldeamt betrug die Einwohnerzahl zum Stichtag 31.12.2020 der Ortschaft 
Großwülknitz und Kleinwülknitz 466 Einwohner. Der Ortschaftsrat beschließt die Verteilung 
von 5.098,04 €. (Differenz zu 2020 = + 404,78 €)

Wülknitz

1. Kulturverein Wülknitz                                                                                                  
1.099,51 €

2. Kulturscheune Wülknitz                                                                                              
1.099,51 €

3. Sportverein Wülknitz                                                                                                   
1.099,51 €

4. Freiwillige Feuerwehr Wülknitz                                                                                   
1.099,51 €

5. Kirchengemeinde Wülknitz                                                                                            
500,00 €

6. Tanzgruppe Putzluder (Kulturverein Wülknitz)                                                              
100,00 €

7. Sportgruppe Wülknitz (Sportverein Wülknitz)                                                                
100,00 €

     5.098,04 €

Abstimmungsergebnis: 7/0/0 (Ja/Nein/Enthaltungen)

2.9 Informationsvorlage zum Antrag der Ortsbürgermeister zur Grünflächenpflege in den 
Ortschaften

Herr Richter erklärt die Vorlage und weist darauf hin, dass die Grünflächenpflege durch 
eine Privatfirma erfolgen soll und es hier verschiedene Vertragsoptionen gibt.

Herr Kranz möchte wissen, was die anderen Mitarbeiter an Aufgaben erledigen.

Herr Richter erläutert, dass die übrigen Mitarbeiten Saisonbedingt abgezogen werden.

2.10 Anfragen und Anregungen (öffentlicher Teil)

Herr Schlömp weist darauf hin, dass der Feuerwehrschuppen in Zukunft ein Problem 
werden könnte. 
Die alte Feuerwehrspritze kann als Leihgabe an ein Museum gegeben werden, falls es zu 
einem Um- bzw. Neubau kommt. 



Herr Kranz möchte wissen, ob Grundstücksverkäufe auch im Ortschaftsrat thematisiert 
werden.

Frau Krietsch und Herr Richter bestätigen dies. 

Frau Winkler möchte wissen, bei welcher Stelle Wasserschäden angezeigt werden 
müssen.

Herr Richter erklärt, dass Wasserschäden formlos an den Oberbürgermeister gemeldet 
werden können und die Anzeige dann weitergeleitet wird. 

Frau Krietsch möchte wissen, was aus dem INSEK-Programm geworden ist und stellt 
hierzu eine Anfrage.

Herr Kranz weist darauf hin, dass am letzten Wochenende im September der 
Behindertentanz stattfindet.

Ende öffentlicher Teil: 20:54 Uhr


